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HAUSREFORM 2023 

Prof. Dr. med. 
Christoph Straub
Vorstandsvorsitzender der BARMER  

Prof. Dr. med. Christoph Straub, Arzt, Studi-
um der Medizin in Heidelberg und den USA, 

Assistent an der Stiftungsprofessur Gesundheitssystemforschung 
der Universität Tübingen von 1991 bis 1994, von 1994 bis 2000 beim 
VdAK/AEV (Siegburg) in unterschiedlichen Funktionen tätig. Von 
2000 bis 2008 bei der Techniker Krankenkasse (Hamburg), zunächst 
als Leiter des Stabsbereichs Unternehmensentwicklung, seit 2002 
Mitglied des Vorstands, seit 2005 stellvertretender Vorsitzender des 
Vorstands. Von 2009 bis 2011 Mitglied des Vorstands der Rhön Klini-
kum AG. Seit August 2011 Vorsitzender des Vorstands der BARMER. 
Honorarprofessor an der Universität Bayreuth seit 2016.

Ulrich Langenberg
Geschäftsführer Politik der Bundesärztekammer 

Ulrich Langenberg ist seit Januar 2023 Ge-
schäftsführer Politik der Bundesärztekammer. 

In den beiden vorangegangenen Jahren hat 
der 55-jährige Facharzt für Neurologie die Gruppe „Krankenhaus“ 
im nordrhein-westfälischen Gesundheitsministerium geleitet. Neben 
Fragen der Krankenhausförderung, -vergütung und -aufsicht sowie 
der Sicherung der Krankenhausversorgung in der Corona-Pandemie 
war seine Tätigkeit im Ministerium besonders geprägt von der Fer-
tigstellung des neuen nordrhein-westfälischen Krankenhausplans.

Bis April 2021 war Ulrich Langenberg Geschäftsführender Arzt der 
Ärztekammer Nordrhein. Inhaltliche Schwerpunkte dieser Tätigkeit 
lagen in den Bereichen der Gebührenordnung für Ärzte, der Gutach-
terkommission für ärztliche Behandlungsfehler, der Krankenhauspla-
nung, der sektorenübergreifenden Versorgung und ethischer Fragen. 

Ulrich Langenberg hat nach dem Medizinstudium in Düsseldorf, 
Nantes und Bochum die Weiterbildung zum Facharzt für Neurologie 
in Remscheid und Köln absolviert. Er ist verheiratet und hat eine 
Tochter und einen Sohn.

Christoph Rupprecht
Stabsbereichsleiter  

Gesundheitspolitik/Gesundheitsökonomie, 

AOK Rheinland/Hamburg

Christoph J. Rupprecht ist Leiter des Stabs-
bereichs Gesundheitspolitik/Gesundheitsökonomie der AOK Rhein-
land/Hamburg - Die Gesundheitskasse seit 2002.

Er ist Gastdozent an der NRW School of Governance und war Lehr-
beauftragter an der Rheinischen Fachhochschule Köln im Bereich 
Medizinökonomie bis 2014.

Zuvor war er als Projektleiter Innovative Leistungssteuerung in der 
Unternehmensentwicklung und im Controlling tätig.

Für mehre Jahre hat er als wissenschaftlicher Mitarbeiter für Bun-
destagsabgeordnete in den Bereichen Umwelt-, Forschungs- und 
Gesundheitspolitik gearbeitet.

Rupprecht hat in Berlin, Köln und Paris studiert. Er ist Molekularbio-
loge (Max-Planck-Institut, Paul-Ehrlich-Institut) mit volkswirtschaft-
lichem Hintergrund.

Christine Vogler
Präsidentin des Deutschen Pflegerats

Jahrgang 1969, ist Präsidentin des Deutschen 
Pflegerats und seit 30 Jahren im Gesund-
heitswesen tätig. Ausbildung als Kranken-

schwester, Diplom-Pflegepädagogin sowie in Schulmanagement und  
als Qualitätsauditorin. Sie ist die Geschäftsführerin der Berliner 
Bildungscampus für Gesundheitsberufe gGmbH, größten Bildungs-
einrichtung für Gesundheitsberufe in Deutschland und gemeinsame 
Ausbildungsstätte der Charité und von Vivantes. 

Als aktives Mitglied arbeitet sie u.a. im Bundesverband der Lehren-
den für Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS e.V.) und dem 
deutschen Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK e.V.) mit.

2018 bekam sie für ihr Engagement für eine anspruchsvolle und at-
traktive Pflegeausbildung den Berliner Frauenpreis. Im Januar 2022 
wurde sie als Pflegemanagerin des Jahres ausgezeichnet.
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Christoph Radbruch
Vorsitzender des Deutschen Evangelischen 

Krankenhausverbandes

Christoph Radbruch ist seit 2015 Vorsitzen-
der des Deutschen Evangelischen Kranken-

hausverbandes e. V. (DEKV). Bis Februar 2020 verantwortete er als 
Vorstandsvorsitzender die Pfeifferschen Stiftungen Magdeburg, die 
größte soziale Komplexeinrichtung in Sachsen-Anhalt. Davor war er 
Superintendent in der Evangelischen Kirche im Rheinland. Als Vor-
sitzender des Deutschen Evangelischen Krankenhausverbandes e. V. 
(DEKV) vertritt er die evangelischen Krankenhäuser in den Gremien 
der Diakonie Deutschland, der Deutschen Krankenhausgesellschaft 
(DKG) sowie gegenüber Politik und Öffentlichkeit. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte seiner Kommunikation in Richtung Politik, Verbände, 
Kirche und Mitarbeitende setzt er beim diakonischen Profil als dem 
Dreiklang aus Gesellschaft, Professionalität und Ethik.

Christoph Radbruch ist ordentliches Mitglied im Präsidium der 
Deutschen Krankenhausgesellschaft sowie in der Konferenz für Dia-
konie und Entwicklung und im Ausschuss Diakonie des Evangelischen 
Werkes für Diakonie und Entwicklung (EWDE).

Michael Weller
Leiter der Abteilung Gesundheitsversorgung, 

Krankenversicherung beim Bundesministerium 

für Gesundheit

Moderation:  
Melanie Kanzler
Verbandsdirektorin des Deutschen 

Evangelischen Krankenhausverbandes

Melanie Kanzler ist seit September 2017 Ver-
bandsdirektorin des Deutschen Evangelischen Krankenhausverbandes 
e.V. (DEKV) in Berlin. Zuvor war sie als Senior Manager Governmental 
Relations & Policy Affairs für die Geschäftsbereiche Onkologie, Anti-
infektiva und für das Krankenhausgeschäft bei der Pfizer Deutschland 
GmbH verantwortlich. Weitere berufliche Stationen der studierten 
Politologin waren Referententätigkeiten für Behindertenpolitik und 
Rehabilitation im Bundesministerium für Arbeit und Soziales und im 
Bundesversicherungsamt. Von 2007 bis 2009 leitete sie als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin das Büro eines Bundestagsabgeordneten. In 
den Jahren 2002 bis 2007 war sie Projektmanagerin in der Abteilung 
Arbeitsmarkt und Berufsbildung beim Bundesverband für Informa-
tionswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien (BITKOM).

Melanie Kanzler ist Mitglied im Fachausschuss Finanzierung und 
stellvertretendes Mitglied im Präsidium der Deutschen Kranken-
hausgesellschaft sowie in der Konferenz für Diakonie und Entwick-
lung. Im G-BA ist sie Mitglied im Unterausschuss Bedarfsplanung. 
Seit Oktober 2019 vertritt Melanie Kanzler die Evangelische Kirche 
Deutschlands (EKD) im Kuratorium des Instituts für Qualitätssiche-
rung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) und ist seit 
2021 stellvertretende und seit 2023 Kuratoriumsvorsitzende. Sie ist 
Mitglied in den Beiräten der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft CURA-
CON GmbH und Ecclesia Holding GmbH.

Deutscher Evangelischer 
Krankenhausverband e.V.  
In aller Kürze – wofür wir stehen:
Der Deutsche Evangelische Krankenhausverband e.V. (DEKV) ver-
tritt 199 Kliniken an 273 Standorten, die jede(n) zehnte(n) stationä-
re(n) Patient:in in Deutschland versorgen. Wir verbinden moderne 
Medizin mit besonderer Patient:innenorientierung und behandeln 
besonders auch vulnerable Patient:innengruppen sowie pflegeinten-
sive Patient:innen. 

Für eine hochwertige, ressourcenbewusste Krankenhausversorgung 
der Zukunft braucht es eine regionale Bedarfserhebung und Planung. 
So können Krankenhauskapazitäten bedarfsgerecht für regionale Be-
völkerungsgruppen vorgehalten und der Zugang zum technisch-me-
dizinischen Stand gesichert werden.

Voraussetzungen für diese patient:innenorientierte Versorgungsqua-
lität sind transparente Qualitätskriterien und eine moderate Quali-
tätspolitik, damit Qualitätssicherung nicht zur kalten Strukturreform 
wird. Wettbewerbselemente stimulieren dabei die Entwicklung guter 
Versorgungsmodelle.

Als evangelische Krankenhäuser fordern wir zudem, die unterschied-
lichen medizinisch-pflegerischen und sozialen Anforderungen der 
einzelnen Patient:innengruppen abzubilden und unter dem Stichwort 
„Zuwendung“ als zu erbringende Leistung zu beziffern.

Leiter der Abteilung Gesundheitsversorgung, 
Krankenversicherung beim Bundesministerium 
für Gesundheit

Leiter Stabsbereich Politik beim GKV-Spitzen-
verband

Geschäftsführer Politik und Unternehmenspoli-
tik beim AOK-Bundesverband

Grundsatzreferent für Gesundheitspolitik in der 
SPD-Bundestagsfraktion

verschiedene Tätigkeiten bei GKV-Verband und 
Krankenkasse

Abordnung in das Bundesministerium für 
Gesundheit

Dozent im Bildungszentrum der AOK Rhein-
land-Pfalz

seit 04/2022 
 

2008 – 03/2022 

bis 2007 

bis 1999 

1980 – 1994 

1992 

1985 – 1991



ab 9.00 Uhr Registrierung und Networking mit 
Begrüßungskaffee

10.00 – 12.00 Uhr Mitgliederversammlung  
des DEKV e.V.

TOP 1

1.1

1.2
1.3

Eröffnung der ordentlichen  
Mitgliederversammlung 2023
Feststellung der ordnungsgemäßen  

Einberufung und der Beschlussfähigkeit

Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls der  

ordentlichen Mitgliederversammlung  

vom 27. Oktober 2022 in Berlin

TOP 2 Tätigkeitsbericht für den Zeitraum 
von September 2022 – Oktober 2023

TOP 3 Vorstellung 
Kommunikationsbausteine zum 
evangelischen Profil

TOP 4
4.1
4.2

4.3

4.4

4.5

4.6
4.7

Finanzen
Jahresrechnung 2022

Bericht über die Prüfung des Jahres- 

abschlusses zum 31. Dezember 2022

Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2022, 

die Verwendung des Jahresüberschusses und 

die Dotierung der Rücklagen 

Beschlussfassung über die Bestimmung des  

Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2023

Entlastung des Vorstands und  

der Geschäftsführung

Entwicklung des Haushalts 2023 und Ausblick

Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2024

TOP 5 Satzungsänderung

TOP 6 Nachwahl

TOP 7 Verschiedenes

12.00 – 13.00 Uhr Get together mit Imbiss

13.00 – 16.00 Uhr DEKV-Forum Krankenhausreform   
„Krankenhäuser in der Transforma-
tion der Versorgungslandschaft“

13.00 Uhr Begrüßung 

Christoph Radbruch, Vorsitzender DEKV

TOP 1 Impuls Politik 
Michael Weller, Leiter der Abteilung Gesund-

heitsversorgung, Krankenversicherung, BMG

TOP 2 Impuls Krankenhaus
Christoph Radbruch, Vorsitzender DEKV

TOP 3 Impuls Ärzteschaft 
Ulrich Langenberg, Geschäftsführer Politik, 

BÄK

TOP 4 Impuls Kassen 
Prof. Dr. Christoph Straub, Vorstandsvorsitzen-

der BARMER

Christoph J. Rupprecht, Stabsbereichsleiter 

Gesundheitspolitik/Gesundheitsökonomie der 

AOK Rheinland/Hamburg

TOP 5 Impuls Pflege
Christine Vogler, Präsidentin DPR

15.55 Uhr Abschlussworte und Reisesegen

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Veranstaltungshinweise Bild- und Filmaufnahmen

Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich einverstanden, 
dass Bild- und Filmaufnahmen Ihrer Person vom Veranstalter in einer Doku-
mentation über die Veranstaltung, für die eigene Berichterstattung über die 
Veranstaltung sowie im Internet verwendet und veröffentlicht werden. Da-
rüber hinaus werden die Aufnahmen Medienvertretern auf Anfrage zur Ver-
fügung gestellt.

„Krankenhäuser in der Transformation der Versorgungslandschaft“

DEKV MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2023 &  
DEKV-FORUM KRANKENHAUSREFORM 2023  
PROGRAMM

22. November 2023 von 10.00 – 16.00 Uhr  
in der DEKV-Geschäftsstelle, Reinhardtstr. 34, 10117 Berlin

Ein herzlicher Dank an unsere Sponsoren:


